
 

An das  

Amt der Oberösterreichischen Landesregierung 

Bahnhofplatz 1 

4021 Linz 

 

 

 

 

 

Antragsteller: Verein „Mobilität“ 

 vertreten durch den Obmann Otto O 

 Vereinsgasse 1 

 PLZ, S 

 

 

wegen: Erteilung der Bewilligung zur Durchführung von Aufgaben des allgemei-

nen örtlichen Hilfs- und Rettungsdienstes iS des § 1 Abs 2 Z 2 Oö. Ret-

tungsgesetz 1988 in der Gemeinde S gemäß § 4a Abs 1 und Abs 4 leg 

cit 

 

 

 

 

 

ANTRAG 
 

 

 

 

 

 

einfach 

12 Beilagen 

 



I. Sachverhalt 

 

Wir, der Verein „Mobilität“ … 

 

Beweise: Vernehmung des Obmanns Otto O … 

 

II. Der Antrag ist zulässig: 

 

 

 

III. Der Antrag ist auch begründet: 

 

 

 

IV. Auf Grund der dargestellten Sach- und Rechtslage stellen wir den  
 

ANTRAG,  

 

die Oberösterreichische Landesregierung möge uns als zuständige Behörde erster und 

letzter Instanz in der Landesverwaltung gemäß § 4a Abs 1 und Abs 4 Oö. Rettungsgesetz 

1988 die Bewilligung zur Durchführung von Aufgaben des allgemeinen örtlichen Hilfs- und 

Rettungsdienstes iS des § 1 Abs 2 Z 2 leg cit in der Gemeinde S als privates Rettungsun-

ternehmen erteilen. 

 

 

 

         Für den Verein „Mobilität“ 

S, 3. Juli 2009        Obmann Otto O 


